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Edelweiss Linz - Perg 0:0
Wallern/St.Marienk. - FC Wels 5:1
Mondsee - Stadl-P. :
Oedt -Micheldorf 1:0
ASK St. Valentin -Weißkirchen/A. 1:0
Bad Ischl -Ostermiething 1:3
St. Martin i.M. - Friedburg/Pöndorf 0:3
Dietach - Pregarten 1:0

1 Oedt (25) 17 7 1 67:25 58
2 Wallern/St.Marienk. (25) 15 4 6 62:35 49
3 Dietach (25) 13 3 9 62:50 42
4 Edelweiss Linz (24) 11 7 6 47:37 40
5 St.Martin i.M. (24) 10 8 6 54:39 38
6 ASKSt. Valentin (24) 11 3 10 36:28 36
7 Weißkirchen/A. (24) 8 10 6 44:37 34
8 Micheldorf (24) 9 5 10 54:35 32
9 Mondsee (22) 8 7 7 36:43 31
10 Pregarten (23) 8 5 10 41:42 29
11 Friedburg/Pöndorf (24) 7 4 13 37:51 25
12 Perg (24) 6 7 11 29:44 25
13 Ostermiething (23) 6 6 11 31:45 24
14 Bad Ischl (25) 7 3 15 42:69 24
15 FCWels (24) 3 3 18 23:85 12
16 Stadl-P. (0) 0 0 0 0:0 0

• Die nächsteRunde:
Donnerstag, 16.00Uhr: Perg - St. Martin i.M. .
Freitag, 18.30Uhr:Micheldorf –Dietach; 19.00Uhr:
Wels –Bad Ischl; 19.30Uhr:Weisskirchen–Mondsee.
Samstag, 16Uhr: Pregarten–Wallern; 16.30Uhr:
Ostermiething–Edelweiß Linz; 17Uhr: Friedburg
–St. Valentin. Dienstag, 19Uhr:Mondsee–Pregarten.

ASK ST. VALENTIN - SPG WEISSKIRCHEN 1:0
(0:0).
Torfolge: 1:0 (56.) D. Bilic.
St. Valentin: Jetzinger; Gattringer, M. Guselbauer,
Sormaz (77. Vojvoda), Dietachmair; Pardametz,
Stanic (77. Hofmeister); Pointner, D. Guselbauer,
Himmelfreundpointner; D. Bilic (80. Bühringer).
St. Valentin, 350 Zuschauer, SR Basic.

Fußball
AUFGEGABERLT

● Ein Tor genügte
Für den ASK St. Valentin gab es
zuletzt nach dem Cup-Aus und
der Heimniederlage in der Liga
gegenMicheldorf ein spielfreies
Wochenende. Nun kehrte man
mit einem knappen 1:0-Heim-
sieg auf die Siegerstraße zu-
rück. Die Partie gestaltete sich
jedoch wenig spektakulär. Vor
einer tollen Zuschauerkulisse
hatten beide Teams Schwierig-
keiten, richtig ins Spiel zu fin-
den. Der holprige St. Valentiner
Untergrund tat dazu sein Übri-
ges. Der Großteil der Partie
spielte sich im Mittefeld ab, es
ging hin und her aber mit nur
wenig nennenswerten Gelegen-
heiten. So war es letztendlich
auch eine Standardsituation,

aus der der entscheidende Tref-
fer fiel. ImNachsetzen sorgt Da-
niel Bilic per Kopf mit dem 1:0
für die Entscheidung in diesem
Spiel. „Die Partie hatte nicht
wirklich viele Highlights zu bie-
ten“, resümierte Sportlicher Lei-
ter Harald Guselbauer. Der
schon ziemlich holprige Unter-
grund bekommt dafür nun eine
kurze Auszeit. „Für uns stehen
jetzt zwei Auswärtsspiele auf
dem Programm. In der Zwi-
schenzeit ist der Platz jetzt für
dreiWochen zur Platzsanierung
gesperrt. Danach schaut es dann
hoffentlich wieder besser aus
und es sindwieder feinere Kom-
binationen möglich als aktuell.“
Als nächstes geht es nach Fried-
burg, ehe dann die Reise zur
Union Mondsee führt. „Mit ih-
nen haben wir nach der Cup-
Niederlage nun noch eine Rech-
nung offen.“

● Abstand gehalten
Für den SC St. Valentin stand am
vergangenen Freitag die wichti-
ge Heimpartie gegen den direk-
ten Konkurrenten um den Ab-
stieg, Schiedlberg, an. Einen
Punkt betrug der Vorsprung vor
der Partie und dabei sollte es
auch nach dem Spiel bleiben.
Schon früh musste man sich je-
dochmit einemRückstand nach
einem Elfmeter auseinander-
setzen.Die Spieler des SCwähn-
ten den Ball schon außerhalb
des Spielfeldes, das Spiel lief je-
doch weiter und der Stürmer
der Gäste wurde im Strafraum
zu Fall gebracht. „Man hat uns
die Unsicherheit aufgrund die-
ser wichtigen Partie ein biss-
chen angemerkt. Wir sind nur
sehr schwer in die Partei hinein-
gekommen und waren ge-
hemmt“, erklärt Sektionsleiter
Harald Leitner. ImweiterenVer-

lauf der Partie sinddieHausher-
ren jedoch bemüht, den Aus-
gleich zu erzielen. Eine gute Ge-
legenheit findet Ullmann per
Kopfvor, er bringt jedoch zuwe-
nig Druck auf das Leder. Für die
Erlösung für die Heimischen
sorgte nach dem Seitenwechsel
der 16-jährige Gabriel Sandner,
der mit einem Weitschuss aus
knapp 22Metern unter die Latte
den Ausgleich herstellt. Im An-
schluss bot sichdenHausherren
noch eine weitere Chance, doch
der Abschluss fiel zu schwach
aus. Für Wirbel sorgte in der
Schlussminute einKopfball, den
die Heimischen schon hinter
der Linie gesehen haben, der
Schiedsrichter sah die Klä-
rungsaktion jedoch noch recht-
zeitig auf der Linie. „Das ist na-
türlich ärgerlich, wenn der Ball
wirklich schon hinter der Linie
gewesen sein sollte, aber es hilft

●

●

Aus dem Transdanubia-Lan-
descup musste sich der ASK St.
Valentin zuletzt mit einer her-
ben Niederlage verabschieden,
dann folgte eine spielfreiesWo-
chenende, da die Partie gegen
Stadl-Paura auf dem Programm
gestandenwäre.

Nach der letzten Liga-Nie-
derlage gegen Micheldorf mel-
dete sich derASKnunmit einem
1:0-Heimsieg zurück.Allzuviele
Highlights gab es jedoch in die-
ser Begegnung nicht zu bestau-
nen, wie Sportlicher Leiter Ha-
rald Guselbauer erklärte. „Es
war eine eher unspektakuläre

Knapper Heimsieg
für St. Valentin
Nach der Niederlage und dem zuletzt spielfreienWochenende
meldete sich der ASK St. Valentin mit einem knappen Heimsieg
zurück. Ein Tor nach einem Standard genügte zum Erfolg.

Begegnung mit wenigen Chan-
cen auf beiden Seiten. Sehr viel
hat sich da im Mittelfeld abge-
spielt. Zur Entscheidung der
Partie hat uns dann ein Tor im
Nachsetzen nach einer Stan-
dardsituation genügt, um die
drei Punkte mitzunehmen.“
Dem ausgegebenen Ziel für die
restliche Saison, nämlich die
40-Punkte-Marke zu über-
schreiten, nähert man sich
Stück für Stück weiter an, mit
aktuell 36 Punkten fehlt nicht
mehr viel.

Vier Partien sind in der rest-
lichen Saison noch zu absolvie-
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ren, der Sportliche Leiter befin-
det sich schon in der Vorberei-
tung auf die nächste Saison.
„Wir sind auch schon an der Ka-
derplanung für die nächste Sai-
son dran. Es stehen noch ein
paar Vertragsverlängerungen
an, diewir noch fixierenwollen.
Zusätzlich sind wir auch schon
in Gesprächen mit weiteren
möglichen Neuzugängen“, er-
klärt Guselbauer. Mit Julian
Riedl aus Schwertberg und Se-
bastian Madl aus Kronstorf ist
man sich auch schon mit zwei
jungen Spielern einig gewor-
den.




